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In diesem Gemeindebrief: 

Familienwinterreihe am 1.+8. Februar & 1.+8. März  

Frühjahrssammlung der Diakonie 
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 Nachgedacht 
Liebe Freunde, Schwestern und Brü-
der in Kammerstein, ein neues Jahr 
hat begonnen, und mit ihm begleitet 
uns auch eine neue Jahreslosung: 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,5) 

„Alles neu“ – wie gerne würden wir 
uns das wünschen. Für uns persön-
lich: Einfach alles Alte hinter uns 
lassen und ganz neu anfangen kön-
nen. Für unser Land: Wieder wirt-
schaftliche Stabilität und Erhaltung 
unseres Wohlstandes. Und für diese 
Welt: Dass wieder Frieden und Ge-
rechtigkeit überall dort einzieht, wo 
aktuell nur noch das Recht des Stär-
keren gilt – und zwar in Ost und 
West! 

Bei anderen lösen die Worte der Jah-
reslosung aber vielleicht neue Verun-
sicherungen aus. Unsere Welt wan-
delt sich immer mehr in atemberau-
bender Geschwindigkeit. Ständig 
muss man sich an Umbrüche und 
neue Situationen gewöhnen. Warum 
kann es nicht endlich einmal so blei-
ben, wie es war? Warum kommt jetzt 
auch noch Gott daher und sagt wie-
der: „Ich mache alles neu!“? 

„Siehe, ich mache alles neu!“ Diese 
Worte sind kein billiger Trostspruch 
für schwierige Zeiten. Sie sprechen in 
eine Situation, in der vieles zerbro-
chen war. Sie richten sich an Ge-
meinden, die Verfolgung, Unsicher-
heit und Umbrüche erfahren haben. 

Und sie bedeuten nicht: „Alles wird 
wieder so wie früher.“ Aber auch 
nicht: „Reißt euch zusammen.“ Son-
dern: „Siehe, ich mache alles neu. Ich 
habe eine gute Zukunft für euch.“ 

Auch für mich wird zwar nicht alles, 
aber vieles neu im neuen Jahr. Ab 
Februar werde ich meine Gemeinden 
Gustenfelden und Regelsbach verlas-
sen und eine neue Aufgabe in einem 
Diakoniewerk annehmen. Das bedeu-
tet, dass ich mich auch von Ihnen 
hier in Kammerstein verabschieden 
muss. 

Abschiede gehören zum Leben. Das 
wissen wir alle – und trotzdem sind 
sie nie ganz leicht. Wir sind ein klei-
nes Stück gemeinsamen Weges mit-
einander gegangen. Ich bin immer 
gerne gekommen und habe Gottes-
dienste mit Ihnen gefeiert. Die Atmo-
sphäre war offen und angenehm, und 
für einen kleinen Plausch nach dem 
Gottesdienst war immer Zeit. Unver-
gessen bleiben auch die großen Regi-
onengottesdienste am Pfingstmon-
tag, zuletzt im Sommer in Barthel-
mesaurach mit großer Unterstützung 
durch die Feuerwehr und vielen eh-
renamtlichen Helfern. 

Nun heißt es für mich Abschied neh-
men. Nicht von der Kirche, nicht vom 
Glauben – aber von dieser Region 
und auch von Ihnen. Für mich per-
sönlich bedeutet die Jahreslosung ein 
starkes Geländer auf dem Weg des 
Abschieds, aber auch des Neuanfan-
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ges: Gott bleibt nicht stehen, wenn 
sich Wege trennen. Er geht weiter. Er 
arbeitet. Er schafft Neues – oft leise, 
manchmal überraschend, immer treu. 
Mein Weg wird sich verändern, Ihrer 
auch. Aber Gott bleibt derselbe. Und 
er ist noch lange nicht fertig – weder 
mit mir noch mit Kammerstein. 

Ich gehe mit großem Dank. Dank für 
Vertrauen. Dank für Offenheit. Dank 
für Geduld – auch mit mir. Dank für 
gemeinsames Beten, Singen, Glauben 
und Zweifeln. Mein Wunsch für Sie 

ist, dass Sie mutig nach vorne schau-
en, ohne das Gute von gestern gering 
zu achten. Prüfen, behalten, loslassen 
– und darauf vertrauen, dass Gott 
seine Gemeinde liebt. 

In herzlicher Verbundenheit und mit 
Gottes Segen 
Ihr 
Pfarrer Bernhard Stengel 
(vormals Gustenfelden-Regelsbach) 

Impressum: 
Gemeindebrief 2/2026 - 52. Jahrgang 

Herausgeberin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein. Auflage: 850; Gemeindebrief-
team: Pfarrehepaar Daniela & Stefan Merz. 

Pfarramt, Pfarrerin Daniela und Pfarrer Stefan Merz 
Pfarramt: Am Schulbuck 1, 91126 Kammerstein 
Tel.: 09122/3555, Fax.: 09122/3256 E-Mail: Pfarramt@kammerstein-evangelisch.de 

Titelbild: Der Spur-8-Baum an der Jakobuskapelle 

Pfarramtsstunden: dienstags 9-12 Uhr  

Bankverbindungen: Kirchengemeinde Kammerstein 
Spendenkonto: IBAN DE12 7656 0060 0204 5120 81 

Kirchgeldkonto IBAN: DE05 7656 0060 0100 0372 90 
Bitte denken Sie daran, alle Kirchgeldnummern anzugeben,  wenn Sie für mehrere Personen 
zahlen. Herzlichen Dank! 
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 Was bisher geschah 

Grinsekürbis statt Gruselfratze - 
das war das Motto zum 
Reformationstag. Schließ-
lich hat uns Martin Luther 
die Augen dafür geöffnet, 
dass wir wirklich Grund zum 
erlöst Lächeln haben. 

Vielleicht sind die Kürbisse oben ja 
auch jetzt nochmal eine gute Erin-

nerung: Öfter mal lächeln, den An-
deren freundlich begegnen; 
ned mitlästern, sondern 
auch mal deutlich sagen, 
dass Lästern sicher nicht in 
Gottes Sinne ist. Ganz im 
Sinne von Martin Luthers 
Auslegung zum 8. Gebot. 

Nochmal ein Kürbis-Rückblick 

Mini-Gottesdienst 
„Alles neu!“ - unser Minigottesdienst 
hat die Jahreslosung beim Wort ge-
nommen: Eine Rutsche im Gottes-
dienst, das war NEU! Und so konnten 
die Kinder im Januar miteinander 
und mit Begeisterung ins neue  Jahr 
rutschen. 

Danke an das tolle MiGo-Team, das 
diese Gottesdienste möglich macht! 
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Das Rohrer Christkind in der Diakoniestation 

Was bisher geschah 

Hoher Besuch in der Tagespflege in 
Rohr: Das Rohrer Christkind und die 
Vorstandschaft unseres Diakonie-
vereins (im Bild links Stefan Bartelt 
und rechts Pfarrerin Daniela Merz) 
waren im Advent zu Besuch. Mit im 

Gepäck Vorweihnachtsgrüße, Se-
genswünsche und das Mitarbeiten-
dengeschenk. Das ging natürlich 
auch an die Schwestern der Diako-
niestation. 

Spende für die Diakoniestation 
Anlässlich ihres 30-jährigen Fir-
menjubiläums hat die Firma Holz-
bau Lauchs dem Diakonieverein 

Rohr eine Spende von 1000€ über-
reicht. Der symbolische Spen-
denscheck wurde dabei an die Pfle-

gedienstleitung  überge-
ben. Der Betrag kam da-
durch zustande, dass das 
Jubiläum bewusst im klei-
nen Kreis mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern gefeiert wurde und auf 
Weihnachtsgeschenke für 
Kundinnen und Kunden 
verzichtet wurde. Die dafür 
vorgesehenen Mittel wur-
den stattdessen gespendet.  
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Gottesdienste 
Sofern nicht anders angegeben um 10 Uhr; Winterkirche im Gemein-

dehaus, ab der Passionszeit (15. März)  in der Georgskirche. 
Datum Liturg/-in Infos 

01. 2..— Septuagesimä Pfrin. Merz & Team Familienwinterreihe   

08. 2.  - Sexagesimä Pfrin. Merz & Team Familienwinterreihe  Kindergottesdienst 

15. 2. - Estomihi Pfr. Merz 
Winterkirche m. Weißwurstfrühstück   
Ökumene und Auslandsarbeit 

22. 2.—  Invokavit => Einladung nach Draurach 

01. 3.  - Reminiszere Pfr. Merz  Familienwinterreihe  Fastenaktion 

08. 3. -  Okuli Pfrin. Merz Familienwinterreihe  Jugendarbeit 

 
Ende der Winterkirche - Gottesdienst ab jetzt in der Kirche 

15 3. - Lätare Pfr. Merz Konfivorstellung  Konfispende 

22. 3. -   Judika  Pfrin. Merz   Diakonie Bayern 

 11:15 Pfrin Merz & Team Minigottesdinest 

28. 3.                15:00 Pfr. Merz Konfibeichte  Diakonie Bayern 

29. 3.  - Palmsonntag           Pfr. Merz Konfirmation  KaBa-Teamer 

 18:00 Pfr. Merz Dankandacht  Jugendreferenten 

02.4 - Gründonnerstag 19:30 Pfrin. Merz Feierabendmahl  Gemeindearbeit 

03.4.  - Karfreitag  9:00  
  
 15:00  

Pfr. Merz (in Bar-
thelmesaurach) 
Pfr. Merz 

Sakramentsgottesdienst mit Beichte und Hl. 
Abendmahl 
  Diakon. Werk Südfranken 

Aus dem Kirchenvorstand 
Applaus ist ein schönes Zeichen der Wertschätzung. Doch in der Kirche irri-
tiert er manchmal auch. Heißt „kein Applaus“ (oder nur ein wenig), dass die 
Predigt diesmal nichts war oder die Organistin mehr hätte üben sollen? Darf 
und soll das Lob per Klatschen zum Maßstab werden? Wir finden: Nein. Was 
im Gottesdienst geschieht, möge zu Gottes Lob geschehen. Ausnahmen dür-
fen die Regel bestätigen - aber eben bitte nur ausnahmsweise. 
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Termine 

Gruppen und Kreise 
Freitagstreff: 6., 13., 27. Februar, 6., 20., 
31. März - näheres siehe Schachbrett 

Präpis und Konfis: Termine werden über 
Mailverteiler bekanntgegeben. 

ELJ: Montags 19:00 Uhr im Gemeindehaus 

Karfreitag 14:30-16:30 Uhr - Kindernachmittag der ELJ für Kin-
der ab 3 Jahren 

Jungschar 

Jungbläser: Donnerstag 17 Uhr 
Posaunenchor: Mittwoch 20 Uhr 

Spurensucher: Mittwoch 19 Uhr in Barthelmesaurach  

Singstund: 17.2. + 17.3. 16 Uhr im Gemeindehaus - ein-
fach bloß Singen, worauf man Lust hat 

Musik 

Frauenkreis - 19:30 Uhr Gemeindehaus 

12.02.26 - 17 (!!) Uhr Lustiges Beisammensein zur Faschings-
zeit. Bitte mit Hut und Beitrag für's Buffet  

06.03.26 - 19:30 Uhr Weltgebetstag in Rohr 

26.03.26 - 19.30 Uhr - Blaue Nacht in Kammerstein - Bitte mit 
Anmeldung unter Evangelisches Bildungswerk Schwabach  

02.04.26 - 19:30 Uhr Feierabendmahl zum Gründonnerstag - 
Wir gehen gemeinsam zum  Gottesdienst in der Auferstehungs-
kapelle bei der Kirche  

Senioren - 14 Uhr, Ehrenamtskneipe im Bürgerhaus 
25.2. & 25.3. gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen  

Frauen, 
Senioren... 
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 Was bisher geschah 

Stabübergabe am Weihnachtsfest 
Mesnerin und Mesner seit über 65 
Jahren - im Durchschnitt jedenfalls. 
Der Matthers Spachmüller hat das 
Mesneramt für unsere Georgskirche 
vor beinahe 70 Jahren von seinem 
Großvater „geerbt“, und die Mari-
anne hat sich sozusagen mit ihrem 
Ehemann auch das Mesnern erhei-

ratet. Das war in den Jahren 1957 
und 1962. 

Am Weihnachtstag haben die bei-
den nun den Kirchenschlüssel  an 
Heidi Gsänger übergeben. Anschlie-
ßend wurden sie von Pfarrerin Da-

niela Merz gesegnet. Eine offizielle 
Verabschiedung wird‘s noch geben, 
wenn‘s wärmer wird. 

Neben zahlreichen Vertreterinnen 
und Vertretern der Großfamilie 
Spchmüller war auch eine Abord-
nung der Kärwaboum- und Madli 
im geschichtsträchtigen Gottes-
dienst anwesend. 

Nach über 100 Jahren wandert das 
Mesneramt damit vom Spachmül-
lershof eine Straße weiter - und 
bleibt damit im Kammersteiner 
Burgviertel. Heidi Gsänger ist nun 
unsere neue „Hauptmesnerin“. Eh-
renamtliche Unterstützung wie in 
der Winterkirchenzeit oder beim 
Blumenschmuck und den Schließ- 
und Kerzendiensten ist aber nach 
wie vor herzlich willkommen. 
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 Gut zu wissen: Konfirmation 2026 

Am 28. und 29. März wird‘s soweit 
sein: Elf Jungs und Mädels aus un-
serer Gemeinde werden ihre Konfir-
mation feiern. Im Januar haben wir 
noch gemeinsam das Konfiwoche-
nende auf der Burg Wernfels ge-
nossen. Und das sind unsere Konfis 
2026: 

Obere Reihe: Nora Engelmann 
(Haag), Lina Böhm 
(Barthelmesaurach), Elli Bauer 
(Kammerstein), Antonia Kunze & 
Talia Greiner (Neppersreuth); 

Mittendrin: Ben Weidner 
(Neppersreuth) 

Mittelreihe: Jody Canlas 
(Barthelmesaurach), unsere KaBa-
Teamer Leni Seubelt, Paul Grillen-
berger, Franzi Gsänger und Sarah 
Kurtz, Vanessa Brechtelsbauer 
(Neumühle); 

Untere Reihe: Max Günzel 
(Neppersreuth), Florian Degel 
(Kammerstein), Moritz Völkner & 
Paul Wollner (Barthelmesaurach) 
und Ben Engelmann (Haag). 

Mit dabei aber nicht im Bilde: 
Alexandra Tauschek und Helene 
Gundel (beide aus Bechhofen). 

Hallo ich bin Natalie (Jugendbeauftragte des Kirchenvor-
stands). Ich biete gerne kostenlose Nachhilfe für Schüler und 
Schülerinnen der Klassen 1-4 in Deutsch und Mathematik an. 
Auch bei anderen Fächern kann ich gerne nach Absprache hel-
fen. Zeitfenster: Freitags und am Wochenende. Kontakt per 
Telephon 0155 69327882 und Mail: Karg.natalie@gmx.de 
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 Freud und Leid 
Wir gratulieren zum Geburtstag 
Hertlein Wally 01.02.1935 Kammerstein 91 Jahre 
Barthel Margarethe 01.02.1940 Haag 86 Jahre 
Sommer Leonhard 03.02.1933 Götzenreuth 93 Jahre 

Hechtel Friedrich 03.02.1936 Schopfhof 90 Jahre 
Bäuerle Daniel 06.02.1935 Bechhofen 91 Jahre 
Strauber Peter 08.02.1948 Neppersreuth 78 Jahre 

Arnsperger Georg 08.02.1949 Neppersreuth 77 Jahre 

Bindner Marianne 11.02.1952 Waikersreuth 74 Jahre 

Scharrer Carl-Heinz 12.02.1954 Kammerstein 72 Jahre 
Nadich Marianne 14.02.1952 Volkersgau 74 Jahre 

Zech Helene 20.02.1939 Waikersreuth 87 Jahre 
Peipp Anna 23.02.1947 Kammerstein 79 Jahre 
Zeller Anna 24.02.1940 Volkersgau 86 Jahre 

Spachmüller Matthias 26.02.1938 Kammerstein 88 Jahre 
Spachmüller Adam 27.02.1951 Haag 75 Jahre 
Leinberger Johann 02.03.1940 Haag 86 Jahre 

Danner Elsbeth 03.03.1940 Poppenreuth 86 Jahre 
Mendel Christian 05.03.1937 Götzenreuth 89 Jahre 
Bindner Paulus 05.03.1949 Waikersreuth 77 Jahre 

Zeh Hermann 05.03.1951 Haag 75 Jahre 
Käser Helga 09.03.1936 Bechhofen 90 Jahre 
Ostertag Günther 11.03.1951 Neppersreuth 75 Jahre 
Lempert Günter 12.03.1953 Kammerstein 73 Jahre 
Ostertag Betty 12.03.1953 Neppersreuth 73 Jahre 
Bub Erika 13.03.1948 Poppenreuth 78 Jahre 
Hechtel Frieda 15.03.1953 Schopfhof 73 Jahre 
Hofer Hedwig 16.03.1941 Neumühle 85 Jahre 
Jeschin Werner 17.03.1951 Haag 75 Jahre 
Schnell Georg 18.03.1947 Neppersreuth 79 Jahre 
Kohl Josef 19.03.1937 Haag 89 Jahre 
Lämmermann Klara 20.03.1939 Kammerstein 87 Jahre 
Sommer Babette 20.03.1939 Götzenreuth 87 Jahre 
Volkert Marianne 25.03.1947 Kammerstein 79 Jahre 
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 Freud und Leid 

Wir trauern um: 

Waltraud Koltzenburg, verstorben am 13. Dezember im Alter von 
80 Jahren 
Babetta Rösch, verstorben am 13. Januar im Alter von 100 Jahren. 
Babette Schwarz, verstorben am 19. Januar im Alter von 90 Jah-
ren 

Getauft wurden: 

Constanze und Helene Gundel aus Bechhofen am 30. November 
Hannes Frank Hörnlein aus  aus Poppenreuth am 14. Dezember 
Ben Bieler aus Haag am 11. Januar 
Anton Heuberger aus Haag am 11. Januar 
Magdalena Schmidt aus Roßtal am 17. Januar 
Reinhold Wilhelm Steub aus Putzenreuth am 17. Januar 

Scharrer Gerda 25.03.1955 Kammerstein 71 Jahre 

Schnell Walter 26.03.1953 Kammerstein 73 Jahre 

Rösner Hildegard 29.03.1922 Haag 104 Jahre 

Petzoldt Rainer 29.03.1943 Volkersgau 83 Jahre 
Heubeck Georg 31.03.1933 Kammerstein 93 Jahre 

 

Sie vermissen einen Geburtstag in der Liste? Gern drucken wir Ihren Ge-
burtstag mit ab, wenn Sie es uns erlauben. Bitte wenden Sie sich dafür an‘s 
Pfarramt. 

Jubelkonfirmation 2026 

Für den 17. Juni laden wir heuer zur Jubelkonfirmation ein. Wir feiern mit 
den Jubeljahrgängen 2016 (Zehnjährige), 2001 (Silberne), 1976 (Goldene), 
1966 (Diamantene), 1961 (Eiserne), 1956 (Gnaden-) und 1951 (Juwelen-) 
und 1946 (Kronjuwelenkonfirmation). Die Einladungsbriefe werden im April 
verschickt werden. Bitte lassen Sie uns wissen, falls dabei jemand überse-
hen wurde - möglichst vor dem Jubeltag. 
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Die letzte Seite 

Letzte Seite - Gott befohlen! 

Unser KiGo-Team hat sich beim Krippenspiel mal 
wieder selbst übertroffen - von den beteiligten 
Kindern ganz zu schweigen! Herzlichen Dank da-
für! Danke auch dem Gesangverein Volkersgau für 
den zweiten Feiertag - und für unser neues Christ-
kind (dazu mehr in der nächsten Ausgabe). 


